
  
 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Brücke des Friedens 
 

Ein Band legt sich in die Landschaft wie eine Straße zum Horizont. Ein Strommast fängt den Blick.  
Blüten in allen Farben des Himmels. Es surrt und lebt. Bienen fliegen emsig.  
 

Daneben ist über vieles Gras gewachsen. Die Natur legt sich friedlich auf die Vergangenheit.  
 

Nur beim näheren Herangehen sind Konturen sichtbar.  
Ein Hügel, eine halbe Kugel, ein Teil der Erde.  
Dahinter Schienen, dunkelste Kapitel der deutschen Geschichte. 
Eine Sonnenuhr, eingewachsen und blühend.  
Eine Brücke zieht die Blicke an - sie lockt und lädt ein, schenkt Übersicht und Halt. 
Dankbar bin ich für die Brücke.  
 

Frieden, ein Weg der wächst.  
Es braucht Brückenbauer und Brückenbegeher.  
 

Ein Ort zum Entdecken am Besinnungsweg in Oeffingen.      Martin Wunram  
 

Kontakte 
Kath. Kirchengemeinden Fellbach Schmiden Oeffingen 
Kontakte vom 5. Juni bis 2. Oktober 2022 



  

Käthe Kollwitz Plakat »Nie wieder Krieg«, 1924 
Im August 1924, um den 10. Jahrestag des Kriegsbeginns, finden in ganz 
Deutschland Massendemonstrationen statt, zu denen – seit 1920 jedes Jahr 
– der Aktionsausschuss der ›Nie wieder Krieg Bewegung‹ aufgerufen hat.  
Mit dem Plakat für die ›Sozialistische Arbeiterjugend‹ in Leipzig schafft 
Käthe Kollwitz das bis heute wohl bekannteste deutsche Anti-Kriegsplakat, 
das auch in der Friedensbewegung der 1970er und 1980er Jahre immer wie-
der genutzt wurde.  
Ein junger Mann erhebt mit leidenschaftlicher Gebärde die Hand zum 
Schwur, sein Arm ist, die ganze Bildhöhe ausfüllend, emporgereckt; die linke 
Hand hat er zur Bekräftigung des Eids auf sein Herz gelegt und sein Mund ist 
aufgerissen zu dem Ruf: »Nie wieder Krieg!«  
Eindringlich hat dieser beschwörende Appell, durch den Käthe Kollwitz den 
Betrachter zur Identifikation auffordert, in dem Jungen Gestalt angenom-
men. Dieser steht gegen einen scharfen Wind gewandt, die Haare wehen, 
sein Gesichtsausdruck verrät äußerste Anspannung. Die Darstellung wird – 
graphisch ideal gelöst – durch die schwungvolle Handschrift der Kollwitz er-
gänzt. Der das Bild beherrschende, hochgereckte Arm überschneidet teil-
weise das von der Kollwitz zweimal kräftig unterstrichene Wort ›Krieg‹ und 
dient so gleichzeitig als Ausrufezeichen. 

 

     Warum wieder?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Friedenszeichen setzen – aus dem Kirchengemeinderat St. Johannes 
Es gibt viele Stimmen, die sich ein allgemein verständliches Friedenssymbol wünschen. Daraus entbrennt eine rege Dis-
kussion im Kirchengemeinderat von St. Johannes darüber, welches Friedenszeichen denn geeignet wäre, um der aktuel-
len Situation gerecht zu werden. Geprägt sind die allermeisten von der Friedensbewegung: Nie wieder Krieg. Schwerter 
zu Pflugscharen. Doch: Wird das aktuell den Menschen in der Ukraine gerecht, wenn man sie auffordern würde, Waffen 
niederzulegen? Andere Bilder tauchen in der Diskussion auf – die Pieta, das Kreuz.  
Jeder hat eigene Bilder in dieser Situation – welche sind Ihre?  

 
 

 
 
In diesen Tagen wird Christus 
wieder gegeißelt.  
Er wird wieder ans Kreuz ge-
schlagen.  
Wir stehen auf der Seite der 
Leidenden.  
 
 
 

Impuls von Stephan Heemann 
Bilder aus dem Mariendom in Neviges bei Velbert.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Impuls von Wolfgang Schuster 
 

Christus zerbricht das Gewehr 

Sdfasdf       Ein Bild, das die 
      Friededensbewegung  
       in den 80er Jahren   
       prägt.  

 

       Otto Panock 1950 

 

       Impuls von 
      Emmanuel Gebauer 

 

 

 
 

 

Hände reichen einander 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Es begegnen einander Huld und Treue;  
Gerechtigkeit und Friede küssen sich.“ Psalm 85, 11 
Impuls von Wolfgang Schuster 
Bild Martin Manigatterer. Pfarrbriefservice 
 

 
 



  

 Pieta aus St. Johannes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tod, Trauer, Angst, Hilflosigkeit, 
noch kein Frieden 
Bild und Impuls: Heinz Öing 
 
 
 
 

  Gelobt seist Du, mein Herr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

[...] Gelobt seist Du, mein Herr, 
durch jene, die verzeihen um deiner Liebe willen 
und Krankheit ertragen und Drangsal. 
Selig jene, die solches ertragen in Frieden, 
denn von dir, Höchster, werden sie gekrönt. [...] 

 
Bild und Impuls von Stephan Heemann.  
Unterkirche des Mariendoms in Neviges bei Velbert 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Zufluchtsort Pfarrhaus Schmiden – Eindrücke aus der Ukraine-Hilfe 
Ende März zogen die ersten Familien in unser 
Pfarrhaus ein. Ganz schnell hat sich das Haus mit 
Leben gefüllt. In die liebevoll gerichteten Zimmer 
zogen Frauen mit ihren Kindern ein. Am Anfang 
oft auf „gepackten Koffern“: „Morgen, morgen 
wollen wir wieder nach Hause!“ 
15 Menschen haben sich bereiterklärt, die Fami-
lien zu begleiten und sie zu unterstützen. Behör-
dengänge sind zu erledigen, es geht um Anmel-
dung in Schule und Kindergarten, mittlerweile 
auch um Sprachkurse und notwendige Impfun-
gen. Zwei bis drei Ehrenamtliche begleiten je-
weils eine Familie. Gerne darf noch jemand dazu-
stoßen.  
Ein Ausflug in den Osterferien auf den Killesberg 
hat allen gut getan. Einige Frauen kamen zur    
Osternacht um 5.30 Uhr und zum anschließen-
den Osterfrühstück mit ihren Kindern.  
Bis finanzielle Leistungen fließen, braucht es oft 
Wochen. Über die Osterferien haben wir über 
den Tisch hinten in der Kirche das ganze Haus mit 
Lebensmitteln versorgt. Manches wurde aus 
Spenden eingekauft. Aktuell steht für alle Kinder 
Schule bzw. Kindergarten an. Da sind es dann 
konkrete Dinge, die gesucht oder aus Spenden-
mitteln gekauft werden.  

 



  
 Zufluchtsort Pfarrhaus Schmiden – Eindrücke aus der Ukraine-Hilfe – Teil II 

Unser Pfarrhaus dient der Erstaufnahme. Alle 
Familien suchen Wohnungen. Drei Familien 
konnten Wohnraum finden. Zwei Familien sind 
direkt wieder neu ins Pfarrhaus eingezogen: Für 
sie beginnt der Prozess der Unterstützung von 
vorne.  
Dankbar sind wir, wenn Sie weiterhin den Tisch 

in der Kirche im Blick haben: Ist er leer, dann stellen Sie gerne lange 
haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel, Obst oder auch Gemüse hin. 
Auch finanzielle Unterstützung ist herzlich willkommen:  
Spenden Ukraine-Hilfe  
Kreissparkasse Waiblingen: IBAN DE27 6025 0010 0002 006019  
BIC: SOLADES1WBN, Verwendungszweck „Ukrainehilfe Schmiden“  
Bei Angabe der Adresse kann eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden.  
Weitere Infos erhalten Sie gerne bei Pastoralreferent Martin Wunram, Martin.Wunram@Katholiken-Fellbach.de  
 

 Gottesdienstordnung vom 5.06.– 02.10.2022 
Sonntag 
05.06.2022 

 
09:00 Uhr 

Hochfest Pfingsten, Fest des Heiligen Geistes              Kollekte Renovabis 
Festmesse zum Hochfest Pfingsten, Kirche St. Johannes Fellbach  

10:30 Uhr Festmesse zum Hochfest Pfingsten, Kirche Christus König Oeffingen 
  10:30 Uhr Festmesse zum Hochfest Pfingsten, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mo 06.06. 10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach                         Pfingstmontag 
  11:00 Uhr Ökumenischer ACK-Gottesdienst, Besinnungsweg Oeffingen, Station Frieden 
Di 07.06. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach, Hl. Messe für Elisabeth und Johannes Braun 
Mi 08.06. 09:00 Uhr Messfeier (Gebet und Opfer für geistliche Berufungen), Kirche St. Johannes Fellbach, für Familien Schiefer, 

Röger und Barth, Wanda Palm und Lina Winhart, für alle verstorbenen Elisabethfrauen und in bes. Anliegen 
Do 09.06. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 10.06. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 11.06. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
12.06.2022 10:30 Uhr Messfeier zum Kirchen- und Gemeindepatrozinium, Dreifaltigkeitskirche Schmiden, im Anschluss "Klatsch 

und Tratsch" bei einer Tasse Kaffee auf dem Kirchplatz 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kirche Christus König Oeffingen 
  10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Di 14.06. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 15.06. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Familien Lampa, Foltys und Zenzinger 
  10:15 Uhr Messfeier, Haus am Kappelberg Fellbach 
Do 16.06. 08:30 Uhr Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

Festmesse Kirche Christus König Oeffingen, mitgestaltet von den Kirchenchören, dem Liederkranz und dem 
Musikverein Oeffingen, mit Prozession zu 4 Altären, anschl. Gemeindefest im Schulhof der Schillerschule 

Fr 17.06. 10:15 Uhr Messfeier, Philipp-Paulus-Heim Fellbach 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 18.06. 18:30 Uhr Messfeier und Requiem in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
  18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche Christus König Oeffingen 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
19.06.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Di 21.06. 14:30 Uhr Ökumenische Seniorenandacht, Dietrich Bonhoeffer Haus Schmiden 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach, Hl. Messe für Rosa und Georg Graf 
Mi 22.06. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Johannes Göggerle 
Do 23.06. 14:00 Uhr Messfeier Hochfest Geburt Johannes d. T., Dreifaltigkeitskirche, im Anschluss Gemeindetreff im Kolbe Haus  
Fr 24.06. 19:00 Uhr Messfeier zum Hochfest Heiligstes Herz Jesu, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 25.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Firmspendung, Kirche Maria Regina Fellbach, Jugendliche aus Fellbach 
  10:00 Uhr Gottesdienst mit Firmspendung, Kirche Christus König Oeffingen, Jugendliche aus Oeffingen 
  14:00 Uhr Gottesdienst mit Firmspendung, Kirche Maria Regina Fellbach, Jugendliche aus Fellbach 
  14:00 Uhr Gottesdienst mit Firmspendung, Kirche Christus König Oeffingen, Jugendliche aus Schmiden 
  18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
  18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche St. Johannes Fellbach, für Familie Hertlein und Angehörige und Berlinda Lardino 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
26.06.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kirche Maria Regina Fellbach 

mailto:Martin.Wunram@Katholiken-Fellbach.de


  

 Gottesdienstordnung vom 5.06.– 02.10.2022 
Di 28.06. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 29.06. 09:00 Uhr Festmesse zum Hochfest Peter und Paul, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 30.06. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 01.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 02.07. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
03.07.2022 10:00 Uhr Ökumenische Kinderkirche, Feuerwehrgerätehaus Oeffingen beim Musikfest 
  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt des Musikvereins Oeffingen 
  10:30 Uhr Familienkirche, Kirche Maria Regina Fellbach, Thema: Reise durch die Welt - wie glauben andere Kinder 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Di 05.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 06.07. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Helene Bruder und Johannes Göggerle 
Do 07.07. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 08.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen, JTM für Pater Bernhard Schweizer 
Sa 09.07. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
10.07.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Turmkapelle, Kirche Christus König Oeffingen, im Anschluss Mittagessen 
Di 12.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 13.07. 09:00 Uhr Messfeier (Gebet und Opfer für geistliche Berufungen), Kirche St. Johannes Fellbach 

Hl. Messe für die Verstorbenen der Familien Schiefer, Röger und Barth, Wanda Palm und Lina Winhart, für 
alle verst. Elisabethfrauen, Alois Lampa und Angehörige, Viktor Foltys und Familie, Johannes Göggerle 

Do 14.07. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 15.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 16.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche Christus König Oeffingen 
  18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
17.07.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Di 19.07. 14:30 Uhr Ökumenische Seniorenandacht, Dietrich Bonhoeffer Haus Schmiden 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 20.07. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Rosa und Georg Graf 
  10:15 Uhr Messfeier, Haus am Kappelberg Fellbach 
  19:00 Uhr Frauenbund 2.0: Gottesdienst Hl. Margarete, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Do 21.07. 14:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden, im Anschluss Gemeindetreff im MKH 
Fr 22.07. 10:15 Uhr Messfeier, Philipp-Paulus-Heim Fellbach 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 23.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche St. Johannes Fellbach 
  18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
24.07.2022 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kirche Maria Regina Fellbach 
  10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Di 26.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 27.07. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 28.07. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 29.07. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 30.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche Christus König Oeffingen 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
31.07.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mi 03.08. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 04.08. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 05.08. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 06.08. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche St. Johannes Fellbach 
Sonntag 
07.08.2022 

09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum "Deutschen Wandertag 2022", Ev. Lutherkirche Fellbach, anschl. Feier-
stunde auf dem Guntram-Palm-Platz und Umzug 

  10:30 Uhr Kinderkirche Oeffingen Stationenlauf 
  10:30 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mi 10.08. 09:00 Uhr Messfeier (Gebet und Opfer für geistliche Berufungen) Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für die Ver-

storbenen der Familien Schiefer, Röger, Barth, Palm und Winhart, und für alle verst. Elisabethfrauen 
Do 11.08. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 12.08. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 



  

 Gottesdienstordnung vom 5.06.– 02.10.2022 
Sonntag 
14.08.2022 

 
09:00 Uhr 

Hochfest Aufnahme Mariens in den Himmel 
Messfeier Kirche St. Johannes Fellbach, mit Segnung von Blumen und Kräutern 

  10:30 Uhr Messfeier Dreifaltigkeitskirche Schmiden, mit Segnung von Blumen und Kräutern, im Anschluss "Klatsch und 
Tratsch" bei einer Tasse Kaffee auf dem Kirchplatz 

  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche, Christus König Oeffingen, mit Segnung von Blumen und Kräutern 
Mi 17.08. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Viktor Foltys und Familie 
  10:15 Uhr Messfeier, Haus am Kappelberg Fellbach 
Do 18.08. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 19.08. 10:15 Uhr Messfeier, Philipp-Paulus-Heim Fellbach 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 20.08. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche Christus König Oeffingen 
Sonntag 10:30 Uhr Messfeier zum Kirchenpatrozinium, Kirche Maria Regina Fellbach 
21.08. 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mi 24.08. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für Rosa und Georg Graf 
Do 25.08. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 26.08. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 27.08. 18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche St. Johannes Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
28.08.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mi 31.08. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 01.09. 19:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 02.09. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
04.09.2022 10:30 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
  10:30 Uhr Kinderkirche, Gemeindezentrum Oeffingen 
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Mi 07.09. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 08.09. 19:00 Uhr Messfeier zum Fest Mariä Geburt, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 09.09. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen, Hl. Messe für Andreas Fritschi 
Sa 10.09. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
11.09.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden, im Anschluss: Grillfest zum Start in den Herbst.  
  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kirche Christus König Oeffingen 
Di 13.09. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 14.09. 09:00 Uhr Messfeier zum Fest Kreuzerhöhung, Kirche St. Johannes Fellbach, Hl. Messe für die Verst. der Familien Schie-

fer, Röger und Barth, Wanda Palm und Lina Winhart, für alle verst. Elisabethfrauen, Viktor Foltys und Familie 
Do 15.09. 19:00 Uhr Messfeier zum Fest der Schmerzen Mariens, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 16.09. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen, JTM für Barbara Schüle und Heinrich Rieth, u. in bes. Gedenken 
Sa 17.09. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
  18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche Christus König Oeffingen 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
18.09.2022 10:30 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
  10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Di 20.09. 14:30 Uhr Ökumenische Seniorenandacht, Dietrich Bonhoeffer Haus Schmiden 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach, Hl. Messe für Rosa und Georg Graf 
Mi 21.09. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
  10:15 Uhr Messfeier, Haus am Kappelberg Fellbach 
Do 22.09. 14:00 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden, im Anschluss Gemeindetreff im Maximilian Kolbe Haus 
Fr 23.09. 10:15 Uhr Messfeier, Philipp-Paulus-Heim Fellbach 
  19:00 Uhr Messfeier, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 24.09. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
  18:30 Uhr Vorabendmesse, Kirche St. Johannes Fellbach 
Sonntag 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Grünen, Besinnungsweg Oeffingen - Station "Zeit" 
25.09.2022 10:30 Uhr Messfeier, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  15:00 Uhr Feierliche Investitur von Pfarrer Jens Brodbeck, Kirche Maria Regina Fellbach 
Di 27.09. 19:00 Uhr Messfeier, Kirche Maria Regina Fellbach 
Mi 28.09. 09:00 Uhr Messfeier, Kirche St. Johannes Fellbach 
Do 29.09. 19:00 Uhr Messfeier zum Fest der hl. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
Fr 30.09. 19:00 Uhr Messfeier mit Goldener Hochzeit, Kirche Christus König Oeffingen 
Sa 01.10. 18:30 Uhr Messfeier in italienischer Sprache, Kirche Maria Regina Fellbach 
Sonntag 09:00 Uhr Messfeier mit Segnung der Erntegaben, Kirche St. Johannes Fellbach 
02.10.2022 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Segnung der Erntegabe, Dreifaltigkeitskirche Schmiden 
  10:30 Uhr Messfeier mit Segnung der Erntegaben, mitgestaltet von der Kinderkirche, Kirche Christus König Oeffingen 



  

  

Pfarrer Jens Brodbeck – herzlich willkommen!  
Vakanz geht zu Ende 
Bischof Dr. Gebhard Fürst hat Pfarrer Jens Brodbeck aus Plüderhausen zum 
neuen leitenden Pfarrer für die Seelsorgeeinheit Fellbach Schmiden Oeffingen 
ernannt. Mit dem Dienstantritt geht die dreijährige Vakanz zu Ende. Das Pastor-
alteam mit Pastoralreferentin Christel Kleine, Pfarrer Dr. Amedeus Macha und 
Pastoralreferent Martin Wunram ist dann wieder voll besetzt.  
Herzliche Einladung zur Investitur 
Am Sonntag, 25. September wird Pfarrer Jens Brodbeck in der Kirche Maria Re-
gina Fellbach um 15.00 Uhr feierlich in sein Amt eingeführt. Der Gottesdienst 
wird musikalisch umrahmt. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum miteinander 
Anstoßen und zur Begegnung. Am Erntedankfest wird Oeffingen um 10.30 Uhr 

den neuen Pfarrer begrüßen. Eine Woche später 
folgt Schmiden. Dort ist ebenfalls um 10.30 Uhr Gottesdienst. Im Anschluss ist Gelegen-
heit zum Kennenlernen „Klatsch und Tratsch“ bei einer Tasse Kaffee auf dem Kirchplatz.  
Werdegang von Pfarrer Brodbeck 
Die Diözese schreibt: Brodbeck wurde im März 1970 in Stuttgart geboren. Nach Schule 
und Studium trat er ins Priesterseminar ein und empfing am 16. Februar 2008 die Dia-
konenweihe im Rottenburger Dom St. Martin. Sein Diakonat absolvierte er in der Kir-
chengemeinde St. Joseph in Sindelfingen, bevor er am 11. Juli 2009 in Neuhausen auf den 
Fildern zum Priester geweiht wurde. 
Als Vikar startete er zunächst in der Kirchengemeinde St. Vitus in Esslingen und dann in 
St. Wolfgang in Ellwangen, bevor er ab September 2011 Vikar in S. Maria, St. Johannes 
Evangelist und St. Sebastian in Geislingen und Eybach tätig wurde. Ende September 2013 
trat Brodbeck seinen Dienst als Pfarrer in Abstgmünd, Hohenstadt, Pommertsweiler und 
Untergröningen auf der Ostalb an. Im Jahr 2017 wechselte er nach Plüderhausen und Ur-
bach, wo er bis heute tätig ist. 

 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen 

Fellbach 
Zyta Smolińska 78 Jahre 
Stanislav Zivko 88 Jahre 
Schmiden 
Beatrice Podstawa 71 Jahre  
Erich Marko 85 Jahre 

Oeffingen 
Willibald Anderl 69 Jahre 
Hildegard Gieray 93 Jahre 

Erfülle sie mit Deinem Geist und führe sie  
zum Leben. Amen.  
 

Nachrufe für Hildegard Gieray und Andreas Fritschi 
Die Kirchengemeinde Oeffingen hat in diesem Frühjahr durch Tod zwei Gemeindemitglieder verloren, die beide sehr eng 
mit der Natur verbunden waren. Zuerst verstarb Andreas Fritschi am 24.01.2022 im Alter von 89 Jahren. Er hatte sich 
sehr viele Jahre um alle Sträucher und Blühpflanzen rund um die Kirche gekümmert. Ebenso pflegte er die Sträucher am 
Feldkreuz an der verlängerten Hegnacher Straße. Dies alles war selbstverständlich. Er musste nicht aufgefordert wer-
den, er war einfach da! 
Am 22.04.2022 verstarb dann im Alter von 92 Jahren Hildegard Gieray. Ihr Name ist verbunden mit jahrelangem Einsatz 
für den Blumenschmuck. Die Kirche zierte sie bis vor ca. 20 Jahren jede Woche mit tollen Blumen und die Kreuzkapelle 
noch viele Jahre länger. Sie hatte in ihrem Garten so viele Blumen angepflanzt, dass sie drei Viertel des Jahres den Blu-
menschmuck mit eigenen Gewächsen machen konnte. Nachdem sie dann vor ca. 10 Jahren auch den Blumenschmuck in 
der Kreuzkapelle aufgeben musste, hat sie immer noch sehr gerne ihrer Nachfolgerin Blumen zur Verfügung gestellt.  
Wir werden diesen beiden langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeitern unserer Kirchengemeinde ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
Für den Kirchengemeinderat Oeffingen, Margot Gauß, Gewählte Vorsitzende  

In Dankbarkeit gedenkt die Kirchengemeinde Schmiden  
ihrem ehemaligen Hausmeister  
im Maximilian-Kolbe-Haus  

Erich Marko 
*28.04.1937 - + 05.05.22 

Über 20 Jahre war er die gute Seele im Haus,  
bis er Anfang 2006 in den wohlverdienten  
Ruhestand ging.  
Erich Marko wird am 15.07. um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof Schmiden beigesetzt.  

Möge er zum Leben bei Gott auferstehen!  



  
 Zeit zum gemeinsamen Gespräch und Austausch –  
Klausurtag der Kirchengemeinde Fellbach am 9. April 2022 
Nach einer langen Durststrecke hat sich der Kir-
chengemeinderat Fellbach erstmals zu einer ein-
tägigen Klausur im Ökumenischen Haus der Be-
gegnung Maria und Johannes unter dem Kreuz in 
Waiblingen auf der Korber Höhe getroffen. 

Unter der erfri-
schenden und 
zusprechenden 
Moderation von 
Frau Abele-Merz 
ging es in einer 
ersten Runde darum, die Zeit der Vakanz zu resümieren. Alle Beteiligten waren sich ei-
nig darin, dass die Gottesdienstangebote in der Pandemie mit großen Engagement wei-
testgehend aufrecht erhalten wurden. Besondere Bedeutung haben in dieser Zeit die 
Wortgottesdienstfeiern bekommen. Was engagierte Gemeindemitglieder hier auf die 
Beine stellen ist mehr als beeindruckend. 

Einen großen Teil des Vormittags war jedoch 
für den neuen geschäftsführenden Pfarrer 
Jens Brodbeck reserviert, der gerne bereit 

war, einen Teil des Tages und das Mittagessen mit uns zu verbringen. Viel zu 
schnell verflog die Zeit für ein erstes persönliches Kennenlernen und das ge-
meinsame Gespräch über die zukünftige Arbeit in unserer Seelsorgeeinheit.  

Der Nachmittag war dann vor allem dem Thema gewidmet, wie sich der Kirchenge-
meinderat zukünftig aufstellt und mit welchen Aufgaben er sich befassen will.  

Im Zent-
rum standen hier die Beibehaltung der Wortgottes-
dienstfeiern und Ausgestaltung der Gottesdienste für 
Kinder,  Jugendliche und Familien und Senioren, um 
dadurch auch neue Kirchenmitglieder an unsere Ge-
meinde zu finden und 
binden.  
Alle Beteiligten haben 
es sehr genossen, ein-
mal genügend Zeit zu 
haben, um ins persön-

liche Gespräche untereinander zu kommen und zum  besseren  Kennenlernen. Das ist in den ver-
gangenen KGR-Sitzungen bisher viel zu kurz gekommen.  
Wichtiges Gesprächsthema war auch sich darüber auszutauschen, wo stehe ich als Gemeinderats-
mitglied, welches Bild von Kirche habe ich und wie will ich mich zukünftig einbringen. Zum Ab-
schluss des Klausurtages gab es die einvernehmliche Rückmeldung wie wichtig und notwendig 
Zeit zum persönlichen Gespräch und gemeinsamen Austausch sind. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten für das gute und Gewinn bringende Miteinander. Christel Kleine, Pastoralreferentin  

Genähte Solidarität für Frauen mit Brustkrebsoperationen 
Sechsundreißig Herzkissen wurden von Frauen des Frauenbundes 2.0 – Fellbach, Schmiden,  
Oeffingen für Frauen nach Brustkrebsoperationen genäht. Die Kissen haben eine besondere 
Form. Die Form ist oben weit offen, so dass Frauen sich dieses Kissen gut als Polster unter den 
Arm klemmen können. Das dient der Erleichterung und Entlastung. Verteilt über die Gesamt-
stadt haben Frauen entweder alleine oder Corona gemäß in einer Kleingruppe  genäht, gebü-
gelt, gestopft, verpackt und verschickt. Das katholische Pfarramt in Fellbach St. Johannes 
wurde dabei zum zentralen Dreh- und Sammelpunkt für die Herzkissen. Das Interesse der Frau-
enbundfrauen mitzumachen, war groß. Nun sind die Herzkissen in das Ostalbklinikum nach 
Aalen und in das Universitätsklinikum Ulm verschickt worden. Dort werden die Kissen an die 
Frauen verschenkt.         Margit W.  



  

 

Was wirklich zählt! Familienkirche in Maria Regina  
Aktueller denn je war das Thema der Familienkirche im März 2022. Unter dem Motto 
„Was wirklich zählt“ haben sich Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern und alle Mitfei-
ernden Gedanken darüber gemacht, was in unserem Leben wirklich wichtig ist. Anstoß 
für die Überlegungen gab das Märchen von „Hans im Glück“, der am Schluss der Ge-
schichte am glücklichsten war, als er gesund und frohgelaunt wieder zu Hause bei sei-
ner Mutter ankam – ohne Goldklumpen, Pferd, Kuh oder Gans, die er nacheinander 

durch Tausch erworben hatte. 
Alle Gottesdienstbesucher waren schließlich eingeladen, auf 
Steinen niederzuschreiben, was wirklich zählt in ihrem Le-
ben: Freundschaft, Zusammenhalt, Familie, Lachen, Ver-
trauen, Hoffen, Glauben, und immer wieder Friede konnte 
man auf den Steinen lesen. Diese wurden zu einem großen Herz zusammengelegt und ver-
kündeten deutlich, was das Wichtigste überhaupt ist: Liebe! 
Seit Januar 2022 gestaltet das ZweKi-Kirchen-Team (Zwergen- und Kinderkirchen-Team) je-
weils am 1. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr eine Familienkirche in Maria Regina, um allen - 
von den Kleinsten bis zu den Ältesten in unserer Kirchengemeinde - die Möglichkeit zu bieten, 
sich zu einer gottesdienstlichen Feier zu versammeln, das Wort Gottes zu hören, Geschichten 

spielerisch zu erfassen und in Gebet, Gesang und Gemeinschaft den Sonntag zu begehen. 
Das ZweKi-Team freut sich zur Vorbereitung dieser gottesdienstlichen Feiern über Unterstützung. Wer zu unserem Team 
dazu stoßen möchte, ist herzlich willkommen!   Ulla Groha (0711-5203210) 
 

Der Synodale Weg in Deutschland - zu Gast im KGR Schmiden Svenja Stumpf 
Svenja Stumpf aus Schmiden berichtete dem Kirchenge-
meinderat im März über den Synodalen Weg. 
Nach der Veröffentlichung der MHG-Studie „Sexueller 
Missbrauch an Minderjährigen durch katholische Pries-
ter, Diakone und männliche Ordensangehörige im Be-
reich der Deutschen Bischofskonferenz“ haben die 
deutschen Bischöfe im März 2019 einen Synodalen Weg 
beschlossen, welcher der gemeinsamen Suche nach 
Antworten auf die gegenwärtige Situation dient. Der Sy-

nodale Weg 
wird von der 
Deutschen Bi-
schofskonfe-
renz und dem 
Zentralkomitee 
der deutschen 
Katholiken 
(ZdK) getragen. 
Dabei ermög-

licht der Synodale Weg eine konzentrierte, verbindliche 
Auseinandersetzung unter Einbeziehung von Laien und 
Priestern, von Frauen und Männern gleichermaßen. Die 
Synodalversammlung tagt zweimal jährlich. Die thema-
tische Arbeit des Synodalen Weges wird in insgesamt 
vier Synodalforen vorbereitet: 

- „Macht und Gewaltenteilung in der Kirche – Ge-
meinsame Teilnahme und Teilhabe am Sen-
dungsauftrag“ 

- „Leben in gelingenden Beziehungen – Liebe le-
ben in Sexualität und Partnerschaft“ 

- „Priesterliche Existenz heute“ 
- „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“ 

Vom 30. Ja-
nuar bis 1. 
Februar 2020 
hat in Frank-
furt am Main 
die erste    
Synodalver-
sammlung 
stattgefun-
den. 
Die zweite Synodalversammlung des Synodalen Weges 
fand vom 30. September bis 2. Oktober 2021 statt. Dort 
wurden erstmals vorbereitete Texte in Erster Lesung be-
raten. Auf Grundlage dieser Beratungen werden die Sy-
nodalforen die Texte für eine mögliche Beschlussfas-
sung in einer Zweiten Lesung im Jahr 2022 überarbei-
ten. 
Die dritte Synodalversammlung hat vom 3. bis 5. Feb-
ruar 2022 stattgefunden. Die Synodalen haben erstmals 
Texte in Zweiter Lesung beraten und Beschlüsse gefasst. 
Weitere Texte wurden in Erster Lesung beraten und den 
Synodalforen zur weiteren Überarbeitung übergeben. 
Svenja Stumpf gab einen Einblick in die aktuellen Be-
schlüsse. Unser Bischof setzt sich beispielsweise sehr 
stark für die Weihe von Diakoninnen ein. Diözesanrat 
und Bischof sind derzeit dabei, die Tauferlaubnis für 
pastorale Mitarbeiter auf den Weg zu bringen. Bei der 
Nachfolge von Bischof Fürst könnte einer der synodalen 
Beschlüsse, nämlich Laien, z. B. den Diözesanrat bei der 
Vorschlagsliste für die Bischofsnachfolge zu beteiligen, 
konkret zur Umsetzung anstehen.  
Aus dem KGR-Protokoll – Marion Nitschke 

https://www.synodalerweg.de/struktur-und-organisation/synodalforen
https://www.synodalerweg.de/struktur-und-organisation/synodalforen


  

 

Palmsonntag in Oeffingen 
Endlich konnten die Kirchengemeinden Schmiden 
und Oeffingen wieder gemeinsam Palmsonntag be-
gehen. Traditionell begann die Feier an der Grenze 
zwischen Schmiden und Oeffingen, an der Ecke Erba-
straße/Hinden-
burgstraße mit 
der Weihe der 
Palmen.  
 
Gerade rechtzei-
gig zum Beginn 

der Kar- und Ostertage konnte auch Noah Röttele in die Schar der Oeffinger Mini-
stranten offiziell aufgenommen werden.  

Danach setzte sich die Prozes-
sion zur Kirche in Bewegung. 
Mit dabei die Kommunionkin-
der beider Gemeinden zusammen mit ihren Familien.  

 

Die festliche Messe wurde kindgerecht mit der Kin-
derpassion gefeiert.  
Rechtzeitig zum Beginn der Kar- und Ostertage konn-
ten auch die Absperrungen in der Kirche entfernt 
werden und es bestand keine „Abstandspflicht“ mehr. 
Ein Erlebnis für Jung und Alt.  

Kinderchor hat ersten Auftritt!   
Zur Kinderpassion hatte am 
Palmsonntag der Kinderchor 
Schmiden seinen ersten Auf-
tritt.  
 

Mit viel Freude und Begeiste-
rung waren die Kinder dabei.  
Die Kirche war voll. So viele 
Kinder und Familien waren 
anwesend. Eindrücklich konn-
ten alle den Weg Jesu durch 
Musik und Lieder miterleben.   

 

Der Schmidener Kinderchor ist offen für alle Kinder von 7 
bis 11 Jahren. Er trifft sich jeden Freitag von 17.00 – 18.00 
Uhr im Kirchenunterraum unter der Dreifaltigkeitskirche 
in Schmiden. Der Chor wird von Cäcilia Janetti geleitet. 
Weitere Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkom-
men! Telefon: 0151 61479594  
E-Mail: lia.jannetti@gmail.com 



  
Kinderkreuzweg am Karfreitag 
Viele Jahre Tradition hat der Kinderkreuzweg am Karfreitag, der in diesem Jahr von Schmiden nach Oeffingen ging. Viele 

Familien waren der Einla-
dung gefolgt, zusammen 
auf den Spuren Jesu zu ge-
hen.  
 
Nach dem Start in der 
Dreifaltigkeitskirche ging 
der Zug in Stationen nach 
Oeffingen. 
Gemeinsam wurde das 
Kreuz getragen. 

Steine wurden beschriftet.  
Ganz aktuelle Themen wie 
der Krieg in der Ukraine 
waren präsent.  
Immer wieder wurden Pa-
rallelen zwischen dem Weg 
Jesu und Menschen, die 
heute ihr Kreuz tragen, ge-
zogen.  
Mit Liedern und Gebeten 
erreichten wir die Oeffinger Kirche. Jesus geht unseren Weg mit.  
Herzlichen Dank an Angelika Völkel von der Schmidener Kinderkirche 
für die liebevolle Vorbereitung des Wegs. 

Vom Dunkel ins Licht – Ministranten und Firmlinge begleiten den Weg 

Das Kreuz des Karfreitag in Schmiden 
wird beschienen von der Abendsonne. 
Darum die Blumen, die von der Liebe 
zeugen.  
Alle Liturgien werden durch die Minist-
ranten begleitet – hier das Oeffinger 
Team. Sie nehmen die Gemeinde mit in 
den Weg vom Tod zum Leben.  
Auch die Firmlinge sind dabei. Sie berei-
ten das Osterfeuer vor.  

 



  
Ostern – als Christus die Ketten des Todes zerbrach – das ist heute 

 
Die Feier beginnt mit der Segnung des Feuers.  
An ihm wird die Kerze entzündet.  
Christus das Licht erleuchte das Dunkel unserer Herzen! 

Vom Feuer geht es in die dunkle Kirche.  
Dreimal der Ruf: Lumen Christi – Licht Christi.  

      Ein einziges Licht erleuchtet die Nacht 
      Christus geht uns voran.  

Wir hören das Osterlob und von Gott, der von Anfang der 
Schöpfung die Welt begleitet und zum Leben führt.  
Ein Gott, der Freiheit schenkt. Und Geduld mit uns hat.  

 
        Jedem von uns leuchtet er als Lebenslicht.  
        Für uns auferweckt vom Tod.  

Das Wasser der Taufe wird geweiht.  
Gott schenkt uns neues Leben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kaylee wird in der Osternacht getauft.  
Voll Freude ist sie Teil der Kirche.  
Der Tauffeier folgt die Eucharistie: Jesus schenkt sich uns zum Leben. Alle Tage. Halleluja!   
Pastoralreferent Martin Wunram  
 



  
 20 Jahre „Singen – just for fun“ 
Vor 20 Jahren fing alles an. Für das Orgel-Richtfest in Maria Regina wurden Mit-
wirkende gesucht. Spontan haben sich ein paar Mütter dem Jugendchor ange-
schlossen und beim Open-Air-Festival am 6. Juli 2002 mitgesungen. Gospels aus 
„Sister Act“ und neue geistliche Lieder standen auf dem Programm.  
Wir waren ganz begeistert und wollten weitermachen. Natürlich nicht im Ju-
gendchor, dafür waren wir ein paar Jahre zu alt. Wir wollten etwas Eigenes auf 

die Füße stellen, mit ähnlichem Repertoire. „Könnten wir nicht 
regelmäßig singen? Neue geistliche Lieder, Gospels, Kanons – 
einfach, weil Singen Spaß macht – just for fun eben.“ Rita Er-
mer, unsere Kirchenmusikerin, ließ sich von uns anstecken und 
so wurde unser Chor geboren. Wir fanden auch gleich einen 
Namen: „Singen – just for fun“.  
Die erste Probe fand am Mittwoch, 18. September 2002, im Ge-
meindehaus Maria Regina statt. Zuerst trafen wir uns alle 2 bis 
3 Wochen, bald schon regelmäßig alle 14 Tage. Unsere Gruppe 

wurde größer und auch ein paar Männer ließen sich begeistern.  
Die Freude am gemeinsamen Singen verbindet. Bei 
größeren Kirchenfesten und Konzerten treten wir auch 
gerne zusammen mit dem Jugendchor und dem Kir-
chenchor auf. Inzwischen ist es zur schönen Tradition 
geworden, die Gottesdienste an Heiligabend, am Grün-
donnerstag, bei Erstkommunion und Firmung musika-
lisch zu gestalten. Wir beteiligen uns auch immer wie-
der beim Weltgebetstag, bei Gemeindefesten, Jubiläen 
und singen auch mal bei Hochzeiten.  
Größere Chorprojekte zählen zu unseren Highlights, z.B. die „Misa boliviana“ 2006, die „Keltische Messe“ 2012, „Little 
Jazz Mass“ 2017, um nur einige zu nennen. Unser für 2020 geplantes Konzert „Beatles, ABBA & more“ musste pande-

miebedingt abgesagt 
werden.  
Corona ließ die Chorar-
beit ruhen. Proben wa-
ren lange Zeit nicht mehr 
erlaubt und das Singen 
im Gottesdienst nur noch 
mit Abstand und in Scho-
lagröße möglich. 
 

Den größten Einschnitt brachte jedoch Krankheit und Tod unserer beliebten, engagierten Chorleiterin Rita Ermer, die 
am 7. September 2021 gestorben ist. Ohne sie und ihren uner-
müdlichen Einsatz hätte es unseren Chor nicht gegeben.  
Sie fehlt uns allen sehr. Wir sind dankbar und bleiben ihr ver-
bunden. Sie hat den Grundstock gelegt und wir hoffen, dass un-
sere Chorgruppe „Singen – just for fun“ in ihrem Sinne weiter-
geführt werden kann. 
Die kirchenmusikalische Stelle ist ausgeschrieben und wird hof-
fentlich bald besetzt. Übergangsweise hat unser Chormitglied 
Monika Prinz die Leitung unserer Gruppe übernommen. Herzli-
chen Dank auch ihr.    Monika Wagner 

 
Die Gruppe „Singen - Just for fun“ trifft sich 14tägig  
jeweils am Mittwoch um 19.30 Uhr im katholischen  
Gemeindehaus Maria Regina zur Chorprobe. Neue Sän-
ger und Sängerinnen sind herzlich willkommen!  
 
 
  

2011 in der Kirche St. Johannes 

2004 – bei einem Fest  

2010 - Konzert 

2020 – 60. Geburtstag Rita Ermer 

2017 Ausflug 



  
 

Ausblick – Kath. Kindergarten St. Martin 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Georg Oeffingen  
           – unser Team sucht Verstärkung! 
Unser Kindergarten St. Georg ist eine Einrichtung für  
Kinder im Alter von 2 - 6 Jahren. Im Miteinander  
verschiedener Kulturen sind wir im Dorf zu Hause und im 
Stadtteil Oeffingen gut vernetzt. In unserem Alltag  
spielen Sprache und Bewegung eine wichtige Rolle.  
Großen Wert legen wir auf religionspädagogische Arbeit.  
 

Wir suchen 2 Pädagogische Fachkräfte im Umfang von 
30 - 50% bzw. 60 – 100 %, unbefristet 

 

Die Stellen sind vakant, weil junge Mitarbeiterinnen sich 
für Familie entschieden haben. Darüber freuen wir uns!  
 
Gerne nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Die ausführliche 
Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.katholiken-fellbach.de. 
Kontakt: Kirchenpflegerin Astrid Kaiser-Ziehm,  
Tel 0711/51 74 22 15, Astrid.Kaiser-Ziehm@drs.de 
 
 
 

Kirchenmusiker*in in Fellbach gesucht! 

Seit dem Tod von Rita Ermer ist die Stelle des Kirchenmusikers in St. Johannes Fellbach va-
kant. Rita Ermer hat eine große Lücke hinterlassen und wird von vielen schmerzlich ver-
misst. 
Zusammen mit dem Amt für Kirchenmusik der Diözese wurde die Stelle neu bewertet: Sie 
wurde als B-Stelle im Umfang von 50 % ausgeschrieben. Bewerbungsschluss ist der 25. 
Juni 2022.  

Der Kirchengemeinderat hat die Ausschreibung auf den Weg gebracht. Gesucht wird eine 
fähige Kraft, 

− die sich kommunikativ, teamfähig und ideenreich mit ihrer musikalischen Arbeit in die Liturgie und Pastoral einbringt 
− die unsere regelmäßigen Gottesdienste musikalisch gestaltet 
− die verschiedenen Chöre wie Kirchenchor, das Ensemble „Just for fun“ und die Männerschola leitet 
− die Kinder, Jugendchor und auch die Katholische Singschule wieder neu aufbaut 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie im Schaukasten und auf der Homepage. Für Rückfragen sowie für eine erste 
Kontaktaufnahme wenden Sie sich gerne an Frau Pastoralreferentin Christel Kleine, Telefon 0711-957906-15. 
 
Dank aus Indien vom San Joe-Jungenheim in Kadakkal, Kerala 
Unsere Pfarrgemeinde Oeffingen unterstützt seit Jahren das San Joe-Jun-
genheim in Kadakkal  im Bergland von Kerala in Südindien. Arme Kinder 
und Jugendliche, Waisen, verlassene Kinder werden dort aufgenommen. 
Das Projekt ist ganz auf Spenden angewiesen. Unsere Hilfe ist daher Soli-
darität mit benachteiligten, uns nahestehenden Menschen in der Ferne. 
Ihnen kann vor allem durch Schulbildung eine Zukunft eröffnet werden. 
Dieser Tage erreichte uns das Dankschreiben von Pater Superior Joseph 
V. Maliakkal OCD. Er berichtet dass der Schulbetrieb wegen Corona 

mehr oder weniger dar-
niederlag. Auch dort ist 
nun die Folge, dass 
viele der Kinder, die es 
eigentlich am nötigsten hätten, Bildungszeit verloren haben. Von dem 
gespendeten Betrag hat die Schule daher auch zwei PC gekauft, um die 
Schüler mit den Geräten und verschiedenen Programmen vertraut zu 
machen. Pater Superior dankt  der Kirchengemeinde Christus König im  
Namen der Kinder des San Joe Bhavan ganz herzlich für die erneute 
Unterstützung. Mit ihr werden die Bildungs- und Berufschancen der be-
nachteiligten Kinder deutlich verbessert.  Konrad Pflug 

 
 
 

 
Hurra!  

Unsere Kita wird 30 Jahr`! 
 
Herzliche Einladung  
zur Wortgottesfeier  
mit den Kitakindern  
und Pastoralreferentin  
Christel Kleine 
am Sonntag, 6.11. 2022  
um 10.30h in der  
Kirche St. Johannes. 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Martin 
   Untertürkheimer Str. 40 / 1 
   70734 Fellbach 
   Tel: 0711 / 58 35 25 
   kita-st.martin@katholiken-fellbach.de 

http://www.katholiken-fellbach.de/
mailto:Astrid.Kaiser-Ziehm@drs.de


  
 50 Jahre Katholischer Kirchenchor Schmiden 
Der Kirchenchor darf auf ein halbes Jahrhundert Geschichte zu-
rückblicken. Nach zehnjährigem Bestehen der eigenständigen 
Kath. Kirchengemeinde Schmiden wurde im Dezember 1970 die 
zwischenzeitlich fertiggestellte Orgel eingeweiht und der Wunsch 
nach einem Kirchenchor wurde immer lauter. Am 8. Februar 1971 

wurde unter 
Pfarrer Paul En-
gelhart der 
Kath. Kirchen-
chor in Schmi-
den gegründet. Der junge Chor wurde nach dem damaligen Chorlei-
ter Bernhard Höfele benannt und erhielt den Namen  Chorgruppe 
Höfele. In wenigen Monaten wuchs der Chor auf 21 Mitglieder an 
und hatte bald einen fünfköpfigen Vorstand. Alles Schriftliche wurde 
noch von Pfarrer Engelhart, der den Vorsitz inne hatte, erledigt. Im 
November 1973 wurde dann Hermann Brändle zum Vorsitzenden ge-

wählt, der dieses Amt 20 Jahre lang ausübte. 
Unter fünf ganz unterschiedlichen  Dirigenten und Dirigentinnen wuchs der Chor, der sich inzwischen "Kath. Kirchenchor 
der Kirchengemeinde Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit Fellbach-Schmiden" nennt, zur größten Gruppe der Kirchenge-
meinde Schmiden heran. Als im November 1989 Anita Sasse die Chorleitung übernahm, kam mit ihr ein frischer Wind in 
die Chorgemeinschaft. Ein weiterer Pluspunkt für den Chor war die lange Amtszeit von Heinz Weber, der von Januar 
1994 bis Januar 2014 den Vorsitz des Kirchenchores übernahm. Die sehr gute Zusammenarbeit von Dirigentin und Vor-
sitzendem über zwanzig Jahre prägte den Chor musikalisch und auch die Geselligkeit, die Gemeinschaft, bekam einen 

sehr hohen Stellenwert. Wer heute als neues Mitglied in den Kirchenchor kommt spürt die Herzlichkeit und fühlt sich 
wohl und aufgenommen. Neue Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen!   Margaretha Dehn 

Festmesse zum 50-jährigen Bestehen des Kirchenchors 
Der markante Geburtstag liegt schon über ein Jahr zurück. Doch die Corona-Pandemie ließ ein Feiern nicht zu. Am 22. 

Mai diesen Jahres war es dann so weit: 
Gut vorbereitet konnte der Chor den 
Festgottesdienst mitgestalten. Zur Auf-
führung kam die Missa „Suavis est Do-
minus“ in A von Johann Valentin Rath-
geber. Begleitet wurde der Chor von 
Bernhard Eberle an der Orgel und ei-
nem Streichensemble unter der Ge-
samtleitung von Anita Sasse.  

Mitreißend und feinfühlig nahm der Chor die Ge-
meinde mit. Pastoralreferent Martin Wunram 
verglich in seiner Festpredigt den Chorgesang mit 
einer Tür zum Himmel. Zahlreiche Ehrengäste wa-
ren gekommen, darunter Pfarrer Paul Engelhart, 
der den Chor ins Leben gerufen hatte, Pfarrer 
Benjamin Hoch, der über viele Jahre Aufbauarbeit 
geleistet hatte, Diakon Peter Seidl, der den Chor 
durch viele persönliche Beziehungen gestärkt hat 
und Pfarrer Gerhard Nisch, viele Jahre Präses im 
Kirchenchor. Für den Cäcilienverband dankte Pfarrer Klaus Rennemann.  
Der Festausschuss hatte sich ins Zeug gelegt und für alle ein leckeres Mittagessen gezaubert.  
Pastoralreferent Martin Wunram   



  
Firmweg der Schmidener Jugendlichen – Firmung am 25. Juni um 14.00 Uhr in Oeffingen 

Seit November sind wir gemeinsam auf dem Weg zur 
Firmung am 25. Juni in Oeffingen. Alle 4-6 Wochen 
treffen wir uns freitags zu Gruppenstunden in 3 Grup-
pen, um über unseren Lebens- und Glaubensweg zu 
sprechen. Weitere Themen waren unsere Glaubens-
vorbilder, die Sakramente, unsere Version des Glau-
bensbekenntnisses, aber auch heiße Themen in der 
Kirche, wie Maria 2.0, den Zölibat und OutInChurch. 
Abgerundet werden die Einheiten durch ein gemein-
sames Essen aller und netten Runden am Lagerfeuer.  
Mirjam Völkel, Jugendliche in der Firmvorbereitung 

Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 26 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde zur Firmvor-
bereitung angemeldet haben. Die Firmung findet nun im jährlichen Turnus statt und ist für Ju-
gendliche der 9. Klasse. Am 25.06.2022 wer-
den sie um 14.00 Uhr von Domkapitular Prä-
lat Dr. Klaus Krämer in Oeffingen gefirmt. 
Wir haben nun das zweite Jahr die Firmvor-
bereitung in der traditionellen Form der 
Gruppenstunden wieder eingeführt. Nach-
dem letztes Jahr das Pilotprojekt erfolgreich, 
trotz der Pandemie und dem Lockdown ge-

startet war, 
haben wir 
dieses Jahr 3 Gruppen, die von Sonia Assenza, Pina Greco und 
Sabine Primessnig, die Mütter von Firmbewerbern sind und von 
den KGR Mitgliedern Sophia Eiermann, Katharina Strasser und 
Angelika Völkel begleitet werden. Die Gruppen treffen sich pa-
rallel zueinander haben aber in verschiedenen Bereichen Be-
rührungspunkte, so dass sich die Firmbewerber miteinander 
vernetzen und ins Gespräch kommen und so eine Gemeinschaft 
spüren können. Allen Gruppenleitern gilt ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz in 
und um die Gruppenstunden.  

In unserer letzten Gruppenstunde werden wir gemeinsam auf den Besinnungsweg gehen und dort unter der Frage „wie 
verändert mein Standpunkt meinen Blickwinkel“ mit verschiedenen Fotoperspektiven kreativ arbeiten - die Ergebnisse 
werden dann von den Firmbewerbern im Firmgottesdienst vorgestellt. Wir sind auf die Ergebnisse gespannt.  
Im Herbst startet dann die neue Firmvorbereitung, die Familien werden dazu vor den Sommerferien angeschrieben. 
Angelika Völkel, Gewählte Vorsitzende Kirchengemeinderat Schmiden 
 
Firmweg der Fellbacher Jugendlichen – Firmung am 25. Juni in Maria Regina Fellbach 

Eingeladen und zunächst als eine Gruppe begonnen haben 32 Firmlinge, die Firmvor-
bereitung bereits im November 2021 mit einer Wort-Gottes-Feier zum Thema „Viele 
Gaben, ein Geist“.  
Um im Januar 2022 in Präsenz mit der Firmvorbereitung so richtig loslegen zu können, 
wurden die fünf geplanten Samstage der Vorbereitung zeitlich in zwei Blöcke, jeweils 
vormittags und nachmittags, geteilt. Die eigentlich anfänglich nur pandemiebedingte 
Aufteilung fand regen Anklang und schnell war klar, einen zweiten Firmgottesdienst in 
Fellbach einzuplanen. Entsprechend mit den Firmlinge aus den jeweiligen Vorberei-
tungsgruppen, findet somit am Samstag 25.06.2022 um 10 Uhr und um 14 Uhr je-
weils ein Firmgottesdienst in der Kirche Maria Regina statt. Zwei Firmlinge haben aus 
verschiedenen Gründen sich dafür entschieden, erst im kommenden Jahr sich firmen 
zu lassen. 
Bei den fünf Vorbereitungen an fünf verschiedenen Samstage wurden neben organisa-
torischen Fragen, gemeinsam mit den Jugendlichen Antworten auf Fragen wie, meine 

Firmlinge Schmiden 

Nevio-Loris Assenza 

Angelina Büschel 

Jacqueline Carluccio 

Salomón Coello Guillen 

Alessia Cristiani 

Gloria Gavran 

Alessio Graziano 

Giovanni Greco 

Pierro Guske 

Leo Hofmeister  

Roko Iličić 

Natalia Kardos 

Lloyd Nwaka 

Alan Perthel 

Laurent Pfeifer 

Tobias Porst 

Silas Primeßnig 

Sarah Angelina Quirner 

Sara Riek 

Fynn Schaffart 

Julian Schaffart 

Yannik Schlauch 

Mirjam Völkel 

Karim Walla/ 

Valentina Wieland 



  
persönlichen Gaben und Talente, die zehn Gebote und mein Alltag, Freundschaft und 
Beziehung, mein (Lieblings-)Platz in der Kirche und die 7 Gaben des Heiligen Geistes, ge-
klärt und gesucht.  
Unterstützung bekamen Pastoralreferentin Christel Kleine und Jugendreferent Achim 
Kuhn dabei von Cathy Nzimbu Plato, Christina Gronmayer, Barbara Rose und Andrea 
Zeller, indem diese vier Personen in unterschiedlichen Konstellationen tatkräftig bei der 
Umsetzung und Erarbeitung der jeweiligen Themen mitgemacht haben. Vielfältiger 
konnte eine Firmvorbereitung nicht stattfinden und es wurden auch nicht auf alle Fra-
gen konkrete Antworten gefunden, schließlich ist die Firmung ja nur eine Schwelle, auf 
dem eigenen Glaubensweg, bei deren Übertritt, Impulse und Anregungen gesetzt wer-
den, den Weg laufen muss jeder für sich. 
Möge der Geist Gottes den Firmlingen an ihrer Firmung die Kraft und Motivation geben, 
diesen Weg nun alleine weiter zu gehen, den Firmkatecheten an dieser Stelle herzlichen 
Dank für ihre Wegweisung und Unterstützung, sowie ein aufrichtiges „Vergelt´s Gott“. 
Jugendreferent Achim Kuhn 
 
Firmweg der Oeffinger Jugendlichen Firmung am 25. Juni um 10.00 Uhr in Oeffingen 

Die Aktionstage der Firmgruppe sind zu Ende 
und wir erwarten mit Spannung den großen Tag.  
Wer bin ich? Welches Gottesbild habe ich? Was 
spielt Jesus in meinem Leben für eine Rolle? Wie 
engagiere ich mich für andere innerhalb der Ge-
meinde? Die sieben Gaben des Heiligen Geistes. 
Mit all diesen Fragen, die unseren Glauben be-
treffen haben wir – 17 Jugendliche und das Team 
Britta Bucher, Anja Dold, Iris Käppeler, Leo 
Schneider und Cornelia Schweizer – uns beschäf-
tigt und eine tolle Zeit verbracht. 
Cornelia Schweizer 

 
Gott macht sich  
klein für uns 
 
Fotoprojekt auf dem  
Besinnungsweg und  
Gottesdienst in  
Christus König 
 
 

Firmlingen Oeffingen 
Nelli Bähr 
Lukas Benz 
Dylan Binder 
Justin Brukmajster 
Lars Bucher 
Paula Sophie Dold 
Fabian Haas 
Lara Kamenšek 
Jonathan Käppeler 
Theo Kränzle 
Fiona Paul 
Nils Rothwein 
Felix Schweizer 
David Späth 
Ben Weber 
Tom Weitz 

Firmlinge Fellbach 
Brenner Lisa, Burkert Aaron, 
Burkhardt Anastasia, Caligiuri 
Teresa, Calo Monia, Capizzi 
Giulia, Ciatto Laura, Cucchiara 
Valentina, Fabach Samantha, 
Ferreira Teixeira Gina, Frank 
Ruben, Hein Victoria, Kampa 
Marie, Lohn Sophie, Mighali 
Gioia, Nicolosi Luca, 
Pfeilmeier Nils, Prinz Sanna, 
Rizzato Ilaria, Rose Mia, 
Santoro Erminiapia, Schreiner 
Luna, Weber Alina, Weinkauff 
Alice, Zeller Emilia  



  
BDKJ-Spendenlauf am Samstag 14.05.2022 – auch Fellbach war mit am Start. 
Der BDKJ Dekanat Rems-Murr veranstaltete am Samstag den 14.05.2022 im Stadion bei 
der Erich-Kästner Gemeinschaftsschule in Weinstadt-Endersbach einen Spendenlauf, zu 
dem alle Mitgliedsverbände des BDKJ aufgerufen waren mitzulaufen. Die Ministranten 
der Seelsorgeeinheit Fellbach ließen es sich nicht nehmen, daran teilzunehmen und reis-
ten mit 13 Läufern und Läuferinnen an. Selbst Jugendreferent Achim Kuhn wurde dazu 
„verdonnert“, mindestens eine Runde zu laufen, wobei für ihn vorab schon ganz klar 
war, dies zu tun. Schließlich kam es bei den Runden nicht darauf an, ob gejoggt, im „Nor-

dic-Walking-Tempo“ oder ganz gemütlich geschlendert, 
die Runden in und um das Stadion herum gedreht wur-
den. Anfänglich mehrheitlich joggend, sah man recht 
schnell die Mehrheit dann schnell laufend die Strecke pas-
sieren, wobei auch hier ehrgeizige Ausnahmen die Regel bestätigen. 
Die vom Hauptsponsor, der Kreissparkassenstiftung Waiblingen, geforderte Mindestan-
zahl an zu laufenden Runden war für die Gruppen Ansporn genug, möglichst viele Run-
den zu laufen. Aber auch der Ehrgeiz untereinander, schlussendlich mehr an Runden zu-
sammen zu bekommen als anderen Gruppen, weckten 
das „Battle-Fieber“ und motivierten ungemein. 

Da die Fellbacher Ministrant*innen, unter anderem durch die erst kürzlich abge-
schlossene Gruppenleiterausbildung, dem KJG-Kurspaket, einige der anderen Teilneh-
mer*inne kannten, war es ziemlich schnell klar, dass sich parallel ein weiterer 
„Battle“  formiert. Die von einer Gruppe mitgebrachten Wasserpistolen wurden 
durchgehend dazu genutzt, sich gegenseitig „nass“ zu machen, selbst die Maskott-
chen „Kermit“ und „Johni-Banane“ bekamen davon ab – Frösche gehören ins Wasser 

und Bananen sollten gewaschen werden. 
Nachdem das dreistündige Zeitfenster, in 
dem die Runden gelaufen werden konnten, 
geschlossen war, stand die Gesamtrundenzahl auch recht schnell fest. Dass es 
die geforderten 400 Runden übertrifft, war während dem Lauf schon frühzei-
tig absehbar, wie hoch die tatsächliche Zahl allerdings sein wird, eher schwer 
einzuschätzen. So überraschte es durchaus, dass letztendlich mit einer Run-
denzahl von 824 Runden die geforderte Anzahl mehr als verdoppelt wurde. 
Die Kreissparkassenstiftung machte dafür die Spendensumme von 5000,- € lo-

cker, welche bei der Siegerehrung am Ende der Veranstaltung somit gleich an die Kinder-Stiftung „Funke“ des Dekanats 
Rems-Murr, weitergeleitet wurde. Die Kinderstiftung wurde von der BDKJ-Dekanatsleitung als die Begünstigte dieses 
Spendenlaufes ausgesucht, dadurch haben Kinder und Jugendliche für Kinder und Jugendliche an diesem Tage was Gu-
tes getan. Für die Teilnehmer*innen gab es dann noch eine Urkunde mit der ganz persönlichen Rundenzahl und alle wa-
ren sich sicher, diese Veranstaltung lohnt sich zu wiederholen. Dürfen wir also gespannt sein, bis es dann mal wieder 
heißt: „Willkommen-heut-zum-Spenden-Lauf!“    Achim Kuhn, Jugendreferent 
 

Der ganze Flecken auf der Pfalaho! 
Nach den coronabedingten Ausfällen war endlich wieder Pfalaho-Zeit. Bei bestem Wetter strömten die Gäste am Wo-
chenende des 1. Mai von allen Seiten: Das erste Fest im Flecken nach der langen Coronapause.  

Die Oeffinger Pfadfinderinnen und Pfadfinder hatten sich kräftig ins Zeug 
gelegt: Eine Woche lang wa-
ren Zelte und Bühne aufge-
baut worden. Nun konnte es 
losgehen. Bei bester Stim-
mung und guter Musik ging 
es jeden Tag bis weit in die 
Nacht. Gerne ließen sich 
auch die Kirchengemeinde-
räte einspannen.  
Als nächstes steht im Stamm 

nun das Pfingstlager an – die Vorfreude ist spürbar!  Martin Wunram 
 



  
 

 

Gemeinsam gehen als Gemeinde 
Gemeinsam unterwegs – auf dem Besinnungsweg Bitten-
feld und die Verbindung Kultur – Natur – Spiritualität genie-
ßen.  
Gemeinsam die Landschaft zwischen Bittenfeld und Siegel-
hausen erleben, dabei Stationen erreichen und Impulse auf-
nehmen. 
Gemeinsam die ca. 8 km Strecke mit festem Schuhwerk und 
wetterangepasster Kleidung gehen. Kleines Vesper und Ge-
tränke für den eigenen Bedarf nicht vergessen!   
Gemeinsam starten wir am Samstag, 25. Juni 2022 um 
09.00 Uhr an der Katholischen Kirche zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit. Gemeinsam fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Bittenfeld. 
Anmeldung bis Donnerstag, 23. Juni 2022 im Pfarrbüro mit Angabe ob Mitfahrgelegenheit 
angeboten oder benötigt wird.    Ilona Baur 
 

Ökumenischer Abendspaziergang am Montag, 11. Juli 2022 
Motto: "Gemeinsam auf dem Weg" 
Treffpunkt 19:00 Uhr vor der katholischen Kirche St. Johannes 
Abschluss bei der evangelisch-methodistischen Christuskirche 
Ein Montagabend im Juli gehört der ökumenischen Begegnung. Sich gemeinsam auf den Weg 
zu machen, Fellbach mit anderen Augen oder aus einem neuen Blickwinkel zu sehen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen, steht im Mittelpunkt des Ökumenischen Abendspazier-
gangs. In der aktuellen politischen Lage ist der Frieden in der Welt, vor allem in der Ukraine, 

unser besonderes Anliegen. Die einzelnen Stationen befassen sich mit den Themen "Frieden", "Teilen und Gerechtig-
keit", "Entwurzelt sein und Neues wagen" und "Hoffnung und Vertrauen auf Gott". Das Lied "Gemeinsam auf dem Weg, 
Gott ist dabei" begleitet alle 5 Stationen. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr vor der katholischen Kirche St. Johannes. Der 
Rundweg führt über den Park der Schwabenlandhalle zur Johannes-Brenz-Kirche im Lindle und über die Felder wieder 
zurück in die Stadtmitte zur evangelisch-methodistischen ChristusKirche. Hier gibt es Gelegenheit zu einem kleinen Im-
biss und zu Gesprächen. 

Gottesdienst zur Heiligen 
Margareta mit dem  
Drachen am 20. Juli 
Drachen kann man immer wieder 
in Vorgärten sehen.  Aber auch in 
Kirchen können wir Drachen se-
hen.  Das Bild links zeigt die Hei-
lige Margarete. Sie wird mit ei-
nem Drachen dargestellt. 
Während uns die Kunst-Drachen 
putzig und nett vorkommen, kön-
nen uns die Drachendarstellun-
gen in Kirchen und bei Heiligen 
befremden. Haben sie uns heute 
noch etwas zu sagen?  
Die  Heilige Margareta mit dem 
Drachen ist das Thema beim Got-
tesdienst am 20. Juli 2022 um 
19.00 Uhr in der Dreifaltigkeitskir-
che.  
Der Frauenbund 
2.0  lädt herz-
lich ein zu die-
sem Wortgot-
tesdienst.  

(Hl. Margareta, Altes Kirchle in Wasseralfingen)  Margit W. 

unterwegs sein 
in bewegung sein 
in der natur sein 
begegnungen 
  mit anderen 
  mit sich selbst 
der boden trägt mich 
bringt mich weiter 
impulse auf dem weg 
zwischen himmel und erde 
mit leib und seele 
unterwegs sein 
Beate Schollenberger 

Oeffinger Mittagstisch 

Die Verantwortlichen für den ökumenischen 
Mittagstisch, welcher wieder einmal im Mo-
nat stattfinden soll, suchen dringend nach 
Helferinnen und Helfern. Über die coronabe-
dingte Ausfallzeit sind leider auch einige Hel-
fer nicht mehr in der Lage, weiter mit dabei zu 
sein. Benötigt werden Helferinnen und Helfer 
in allen Bereichen, also beim Eindecken und 
Dekorieren des Saals, beim Bedienen der 
Gäste, für das Kochen und auch im Organisati-
onsteam. Es wäre sehr schön, wenn sich ei-
nige neue Helferinnen und Helfer finden wür-
den. Bei Interesse bitte direkt bei Anita Lichti 
von der Mennonitengemeinde melden 
(anita_lichti@yahoo.de). Sie weiß über alle 
Aufgaben Bescheid und kann weitere Aus-
künfte geben. Vielen Dank schon heute! 
Für den Ökumenischen Arbeitskreis Oeffingen 
– Margot Gauß 
 
 

mailto:anita_lichti@yahoo.de
mailto:anita_lichti@yahoo.de


  

 

 

Kanufreizeit der Ministranten in Pfingstferien vom 11. - 15. Juni 
Die Ministranten aus Fellbach, Schmiden und Oeffingen laden zur Kanufreizeit ein: 
Was erwartet dich? In den fünf Tagen verbringen wir gemeinsam unsere Zeit an der 
Donau. In drei Etappen werden wir von Hausen im Tal aus mit den Kanus den Fluss bis 
nach Scheer hinab paddeln. Hinzu kommen noch verschiedene Spiele, gemütliche 
Abende am Feuer und vieles weitere. 
Wann und wo? 11. bis 15. Juni 2022 im oberen Donautal (Start/Ende in Fellbach) 
Kosten? 90€ (Geschwister je 80€) + 9-Euro-Ticket (Juni) 
Gibt es sonst noch was zu beachten? Teilnehmer*innen MÜSSEN problemlos längere 
Zeit schwimmen können. Teilnehmerplätze sind aktuell auf 23 Personen inkl. den Lei-
tern beschränkt. Anmeldeschluss ist der 31. Mai.  
Die Anmeldung bitte bei Achim Kuhn (kuhn@katholiken-fellbach.de oder Pfarrer-
Sturm-Straße 4 oder per Fax 0711/9579 06-10) abgeben. 
 
Lagerleben ruft! Zeltlager vom 30.07.-10.08. auf der Schwäbischen Alb 

Lust auf Tage mit anderen Kindern und Jugend-
lichen? Warme Sommerabende beim Lager-
feuer? Sterne am Himmel sehen – Gemein-
schaft erleben?  
Die Vorfreude steigt – bald ist es soweit. Das 
Schmidener Leitungsteam steckt mitten in den 
Vorbereitungen, um ein tolles Programm in den 
ersten beiden Sommerferienwochen (30.07.-
10.08.22) auf die Beine zu stellen.  
Dieses Jahr geht es auf die Schwäbische Alb 
nach Kleinengstingen. Dort erwarten euch tolle Spiele im Gelände, auf dem 

Platz oder im Wald, ein spannendes, das ganze Lager gestaltendes Motto, ein super motiviertes Leitungsteam, frisch 
gekochtes Essen aus dem Küchenzelt und natürlich viele an-
dere tolle Teilnehmer*innen! Über gutes Wetter haben wir 
auch schon abgestimmt! 
Die Anreise erfolgt bequem von Schmiden aus mit einem gro-
ßen Reisebus. Im Lager übernachtet ihr in großzügigen Lager-
zelten, insgesamt ist Platz für 40 Personen. Alle Kinder und 
Jugendlichen zwischen 11 und 17 Jahren sind herzlich will-
kommen dabei zu sein! 
Die Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro erhältlich. Wei-
tere Informationen und fotografische Eindrücke gibt es auf 
der Website der Kirchengemeinde. Das Zeltlagerteam freut 
sich schon auf euch! Noch Fragen? Meldet euch bei uns über: zeltlagerschmiden@gmail.com 

 
Kontakte auf Bestellung nach Hause 
Die Kontakte sind das Mitteilungsblatt der Katholischen Kirchengemeinden Fellbach, Schmiden und Oeffingen. Sie er-
scheinen aktuell alle zwei bis drei Monate und wollen einen Einblick ins Gemeindeleben geben. Jeder, der in Fellbach, 
Schmiden oder Oeffingen wohnt, kann sich die Kontakte zustellen lassen. Dies geschieht über Austräger der Kirchen-
gemeinde. Rufen Sie gerne in Ihrem Pfarrbüro an oder schreiben Sie eine Mail. 

Kontakte als Newsletter im Mailpostfach 
Die Kontakte erscheinen auch als elektronischer Newsletter; dieser ist auf der Homepage 
www.katholiken-fellbach.de/newsletter eingestellt. Dort ist auch eine Anmeldung zum regel- 
mäßigen Empfang möglich. 

Redaktion der Kontakte 
Alle Einrichtungen, Gruppen und Kreise können kurze Artikel für die Kontakte schreiben, um Einblick in aktuelle Dinge 
zu geben. Kurze Artikel, insbesondere mit Grafik oder Bild sind ideal. Oft ist es ein Spagat zwischen der notwendigen 
Vielfalt in den drei Gemeinden und Platz in der Ausgabe. Verantwortlich für die Redaktion ist das Kath. Pfarramt 
Schmiden, Monika Wanke und Martin Wunram. Die nächste Ausgabe „Erntedank - Allerheiligen“ erscheint am 25. Sep-
tember elektronisch, in der Folgewoche gedruckt. Redaktionsschluss: 12. September 2022. 
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